
 

 

Elternrat – Theobald Baerwart 
Präsidentin: Gaby Hersberger, Bungestrasse 26, 4055 Basel, Tel. 061 321 34 76, gphersberger@bluewin.ch 
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Protokoll Elternratssitzung vom Montag, 7. Februar 
2022, 19.00 Uhr via Zoom 

 
1. Begrüssung 
 

Anwesend: 28 Personen inklusive Schulleitung, Lehrervertretung und Herr M. Gonzàlez 
 

Entschuldigt 3 

 
2. Protokoll / Organisatorisches 

 
 Protokoll der aktuellen Sitzung (Katrin Aegler) 

 Herzlichen Dank an Martin für das Schreiben des letzten Protokolls 

 Organisatorische Mitteilung betr. Aenderung einer E-Mail-Adresse 

 

3. Information aktuelle Probleme an der Schule 
 

 Herr M. Gonzàlez spricht über zwei Schwerpunkte:  

 
1. Präventionsangebote:  

grundsätzlich sind diverse Angebote in der Primarschule obligatorisch. Aufbauende Module zu 
Themen wie Sucht (stofflich und immateriell), Medienkonsum, Gewalt, Beziehungen und 

Sexualität etc. können bei Bedarf in der Sekundarschule organisiert werden. Mangels 

zeitlichen Kapazitäten keine grundsätzliche Integration in den Lehrplan. Zusammenarbeit mit 
Dritten wie Jugend und Präventionspolizei oder Suchtberatung je nach Bedarf.  

Fix integriert in den BO Unterricht ist ein Coaching zu Aussenwirkung und 
Vorstellungsgespräch durch Herrn Gonzalez 

-  

2. Was sind aktuelle Themen: 
- Im Q1 (3. Schuljahr) ist Leistungsdruck immer ein Schwerpunkt, Umgang mit 

Erwartungen der Eltern, Zukunftsängste, realistische und weniger realistische Träume 
und problematisches Vermeidungsverhalten im Zusammenhang mit diesen . 

- Konflikte unter den Schüler*innen, Schüler*innen mit Lehrpersonen und Probleme zu 
Hause, oft im interkulturellen Spannungsfeld zwischen Herkunfts- und Umgebungskultur 

- Konstruktiver Umgang mit Fehlverhalten (Sachbeschädigungen, Streit, etc) 

- Jugendschutzrelevante Themen (oft im Zusammenhang mit psychosozialen Belastungen 
und psychischer Gesundheit). Im 2022 keine Zunahme der Fälle Theo im Vergleich zu 

den Vorjahren 
 

3. Frage und Antwort Session 

zum Thema Zunahme von Fällen während der Pandemie (eher nicht), die Zusammenarbeit der 
SSA der verschiedenen Schulhäuser (wöchentlicher Austausch), Medienkonsum, 

Präventionsangebote zum Thema Stressmanagement (Sport!!)  u.Ä.Themen. 
  

Spezialthema Drogen: Wellenförmiges auftreten, Prävention ist keine exakte Wissenschaft, 
Herausforderungen im Umgang mit Verdachtsmomenten, sorgfältiges Abwägen von 

präventiven Interventionen und wann das Thema jugendschutzrelevant wird. Immer auch 

Einbezug und Verantwortungsübernahme durch die Eltern 
Die Klientel der Dreirosenanlage ist erstaunlicherweise weniger ein Thema fürs Theo 
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Spezialthema ADHS: Fragen über den Umgang der Schule mit dem Thema ADHS, 

Heilpädagogische Arbeit und Nachteilsausgleich besprochen. Es sind keine weiteren 
Massnahmen zur Sensibilisierung der Lehrpersonen für den Umgang mit Betroffenen geplant, 

betroffene Schüler*innen erhalten individuell Unterstützung. 
 

4. PDF-Dokumente der Referenten 

 Wie dürfen wir diese Dokumente verwenden? 
 Vorschlag: Aufschaltung auf Homepage mit Info an die zukünftigen Eltern der 1. Klassen 

 Dies macht erst Sinn, wenn Präsentationen zu allen Wahlpflichtfächern existieren und ist 
bei der Schulleitung auf dem Radar.  

 
5. Berichte und Informationen 

Gibt es brennende Themen von den Schülern? (nach Rückkopplung mit Tove Specker, ggf. 

Einladung Schülervertretung) 
- nach wie vor weniger tierische Produkte in der Mensa 

- Frühlingsfest 
- Wunsch nach Türöffnung in der grossen Pause 

- Papier statt Stoffrollen in den WCs (Pilotprojekt am Laufen) 

 
des Schulrates (bei Bedarf) 

- Beide Delegierten waren krank und der Elternrat wird daher gebeten das Protokoll zu 
lesen Bemerkung: das Protokoll des Schulrats ist NICHT öffentlich. Lediglich die 

Delegierten haben dieses. Bei Fragen müssen sich die Eltern an die Delegierten 
wenden. 

 

aus der Lehrer*Innenkonferenz 
- Themen zur Digitalisierung (Bring your own device Einführung im Sommer, digitale 

Kommunikationskanäle, notwendige Weiterbildungen etc.) 
- Umgang mit der Pandemie (Erleichterung über die Lockerungen) 

- Lernberichtsgespräche 

 
der Schulleitung 

- neue Testform (kurze Diskussion wie sinnvoll präventive Registrierung auf Easytesting 
von Kindern die gar nicht spucken dürfen, dies scheint aber ausser der fragenden 

Person niemanden zu stören)  
- die SL möchte auch diesen Jahrgängen Lager ermöglichen und prüft aktuell die 

Möglichkeiten, diese noch durchzuführen.  

 
6. Anliegen von Eltern aus dem Ati C: 

 Sie möchte sicherstellen, dass keine Aufnahmen per Videos und Fotos im Unterricht gemacht  
werden von Lehrpersonen und unter den Schülerinnen und Schüler ohne Einwilligung der  

Eltern. Wenn schon solche Aufnahmen bestehen, was wird mit diesen gemacht? Werden  

diese nach Gebrauch gelöscht? 
Stellungnahme Schulleitung: dieses Thema wird immer mehr zunehmen, es ist heute eine 

zeitgemässe Ergänzung zu traditionellen Medien, die Schüler lernen einen sorgfältigen Um-
gang mit diesen Daten, es muss ein Lernprozess zur digitalen Etikette stattfinden.  

 

7. Varia 
Anfrage, ob nach den jüngsten Diskussionen über den Umgang mit dunkelhäutigen 

Schüler*innen eine Aufarbeitung, z.B. im Rahmen einer Weiterbildung für das Kollegium, 
geplant sei. Aufgrund der aktuellen Situation hat die Schule keine Kapazität, man nutzt 

vorhandene Strukturen, Schüler*innen die sich diskriminiert fühlen, haben Ansprechpersonen 
und erhalten individuelle Unterstützung von der Schulsozialarbeit. 

 

Pro Memoria: 
Aktualisierung des Reglements an der nächsten Sitzung vom Montag, 25. April 2022. 

Vorstellung Wahlpflichtfächer Lateinisch und Italienisch (nur bei physischem Treffen in der Mensa) 
 

Dies ist dann die letzte Sitzung in der aktuellen Form Präsidentin und Vizepräsidentin 

scheiden nach den Sommerferien aus. 


